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Em st Burgstaller 
90 Jahre

M it d iesem  H eft d er O Ö . H eim atb lä tter m ö ch te n  H e rau sg e b e r und R ed ak­
tion , a b e r  auch  d ie  A u to ren  d ie ser N u m m er d em  D o y e n  d er ö ste rre ich isch e n  V olk s­
ku n d e, H errn  W. H o fra t U n iv .-P ro f. D r. E rn st B u rg sta ller, zur V o lle n d u n g  seines 
90 . L eb e n sjah re s  am  29 . M a i d ieses Ja h res  seh r h erzlich  gratu lieren . D ie  O Ö . H ei­
m a tb lä tte r  s in d  m it P ro fe sso r  B u rg sta ller allein  sch o n  d u rch  d ie  T a tsa ch e  verbund en , 
d a ß  e r  v o n  1 9 6 6  b is  zu se in er P en sio n ieru n g  E nd e 1971  d eren  S ch riftle ite r  w ar.'

A n läß lich  sein es Ü b e rtritts  in d en  d au ern d en  R u h estan d  sch rieb  d er d am a­
lig e  L an d esh au p tm an n  D r. Erw in W enzl in sein em  D a n k sch re ib e n : „Im b eso n d eren  
o b lie g t es m ir, Ihre v erd ien stv o lle  A rb e it h e rv o rzu h eb en , d ie  S ie  a ls  L eiter d es In sti­
tu tes fü r L an d esk u n d e  e rb ra ch t h ab en . D ie  b each tlich en  L eistu n g en  d es Institu tes in 
d en  v erg an g en en  Jah ren , v o r  a llem  se in e  w issen sch aftlich -p u b liz is tisch e  Tätigkeit, 
w aren  w eith in  Ihren  B em ü h u n g en  zu v erd an k en . D a rü b e r h in au s h ab en  S ie  sich 
d u rch  Ih re  e ig en en  F o rsch u n g en  m it R ech t d en  R u f e in es  b ed eu ten d en  W isse n ­
sch afters  e rw o rben ."

B u rg sta lle rs  w issen sch aftlich es  W erk  fand  b ere its  zah lre ich e  W ü rd ig u n gen , 
s o  in sb e so n d e re  an läß lich  sein es 70. G e b u rts ta g e s  d u rch  d ie  H e rau sg ab e  e in er Fest­
sch rift d u rch  d ie D eu tsch e  G e se llsch a ft fü r V or- und  Frü h g esch ich te .2 D arin  is t auch

'  Vgl. O Ö . H eim atb lä tter, 26 . Jg . (1 9 7 2 ), H . 1/2, S . 6 0  ff. (A ld em ar S c h iffk o rn  und D ie tm a r A ssm an n ).
2 M a n n u s , D eu tsch e  Z eitsch rift f. V or- und F rü h gesch ich te , 4 2 . Jg . (1976), F estg ab e  fü r E rn st Bu rgstaller.
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Landeshauptm ann Dr. Josef Ralzenböck gratulierI Ernst Burgstaller anläßlich einer Feierstunde im Linzer 
Landhaus zum 75. Geburtstag des Jubilars. Foto: VJodicka

e in e  v o n  se in er G attin , D r. Jo se fa  B u rg sta ller, z u sam m en g este llte  au sfü h rlich e  B io - 
und  B ib lio g ra p h ie  en th alten . Z u m  80 . G e b u rts ta g  ersch ien  w ied eru m  in u n serer 
Z e itsch rift5 e in e  W ü rd ig u n g  se in e r  w issen sch aftlich en  A rb e it, d ie  ja  m it se in er Pen­
s io n ie ru n g  a ls  L an d esb eam ter k e in esw eg s zu E nd e war.

S e in e  A rb eiten  am  „Ö sterre ich isch en  V olksku n d eatlas", am  „A tlas v o n  O b e r ­
ö sterre ich ", se in e  S a m m lu n g  von „G e b ild b ro te n " im  S tad tm u seu m  in d er W elser 
B u rg  und se in  „Felsb ild erm u seu m " in Sp ita l am  P yhrn , se in e  vielen  w issen sch aftli­
ch en  B e iträ g e  in Sam m elw erk en  und Z e itsch rifte n , v o r  allem  a b e r  au ch  se in e  se lb ­
stän d ig e n  P u b likation en  w ie „L eb en d iges Jah resb rau ch tu m  in O b e rö s te rre ic h "  (S a lz ­
b u rg  1948), „ B rau ch tu m sg eb äck e  und W eih n ach tssp eisen " (L inz 1957), „D as A ller­
see len b ro t"  (L inz 1970), „Felsb ilder in Ö ste rre ich " (L inz 1972) und  „Ö sterre ich isch es  
F esttag sg eb äck " (L inz 1993) sind  b le ib en d e  M e ile n ste in e  in d er w issen sch aftlich en  
E rfo rsch u n g  und D arste llu n g  d er V olk sk u ltu r u n seres L andes.

3 O Ö . H eim atb lätter, 40 . Jg . (1 9 8 6 ). H . 2 . S . 180  f. (E lisabeth  S ch iffk o rn ).
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